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Wettbewerbsorientierter Schulinvestitionsfonds 

 Erstellungsdatum 10.08.2004 

 Eingang 902:  

Einreicher: CDU-Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

01.09.2004 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu überprüfen, inwieweit und unter welchen Voraussetzungen die 
Einrichtung eines Schulinvestitionsfonds, der an einem speziellen Schulwettbewerb gekoppelt ist, als 
sinnvoll erachtet wird. Der Investitionsfonds könnte ein „kleinerer“ Bestandteil der Schulsanierungsmittel 
im Vermögenshaushalt sein und an eine oder mehrere Schulen ausgeschüttet werden, die zuvor 
erfolgreich an einem städtischen Wettbewerb teilgenommen haben. Die ausgeschütteten Mittel könnten 
zur Durchführung kleinerer Sanierungsmaßnahmen in den prämierten Schulen verwendet werden. Das 
Ergebnis der Prüfung soll der Stadtverordnetenversammlung im November 2004 vorgelegt werden. 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die tatsächliche Anwahl von Potsdamer Schulen war auch in diesem Jahr besser als zunächst 
erwartet. Das ist positiv. Gleichwohl lässt der bauliche Zustand vieler Potsdamer Schulen zu 
wünschen übrig. Der Sanierungsrückstau nimmt ein beachtliches Volumen ein. 
Die CDU-Fraktion möchte mit diesem Antrag den Potsdamer Schulen dennoch zusätzliche Anreize 
liefern, durch die Teilnahme an einem städtischen Wettbewerb auf sich aufmerksam zu machen und 
damit weitere Leistungspotentiale zu heben. Wir denken, dass eine solche Idee sich positiv auf die 
Potsdamer Schullandschaft auswirken kann. Kennzeichen eines städtischen Schulwettbewerbes 
könnten Kreativität, Phantasie sowie Engagement sein. So könnte z.B. die 
Stadtverordnetenversammlung auf Vorschlag der Verwaltung alljährlich eine 
Wettbewerbsausschreibung beschließen. 
 
 
 
 
 


